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Sherlock Holmes
und der Nebelspalter

Eines abends sassen wir friedlich
paffend in der Stube und lasen. Während

ich in dem medizinischen Fachwerk

«Ueber den Einfluss ultraroter
Strahlen auf die Gehirne stimmfähiger

Bürger, insbesondere in der
Schweiz» blätterte, vertiefte sich
Holmes in den «Nebelspalter», den

er zur Vervollständigung seiner
deutschen Sprachkenntnisse stets eifrig
studierte.

Plötzlich legte er das Blatt weg,
strich nachdenklich die Asche seiner
Zigarre ab und sagte: «Nicht wahr,
mein lieber Watson, du kennst doch
das griechische Dilemma von dem
Kreter, der ein Lügner ist und folge-
dessen kein Kreter ist, wenn er sagt,

er sei einer?»
«Und da er kein Kreter ist, hat er

die Wahrheit gesagt und ist also doch
einer», fiel ich ein, als mich auch
schon Holmes eifrig unterbrach:

«Eben nicht! Denn woraus in aller
Welt willst du schliessen, dass er als
Nicht-Kreter die Wahrheit gesagt
hat? Denn der Satz: ,Alle Kreter sind
Lügner' schliesst ja nicht aus, dass es

nicht auch unter den andern Leuten
Lügner geben könnte. Oder willst du
etwa die Behauptungen abändern in:
,Alle Kreter sind Lügner, alle andern
sind wahrheitsliebend' und ,Ich bin
ein Kreter'? Ist der Mann aber ein
Kreter, so lügt er und die Wahrheit
lautet also: ,Alle Kreter sind
wahrheitsliebend, alle andern sind Lügner'

und ,Ich bin kein Kreter'. Damit
ist die Geschichte aber schon zu
Ende, denn sowohl als Kreter als
auch als Nicht-Kreter lügt er ja.»

Während ich mich noch verzweifelt

bemühte, meine Gedanken wieder

zu ordnen, fuhr Holmes weiter:
«Ferner lese ich hier noch von

einem angeblichen Problem über
einen Friseur, der ein Schild aushängt
(sieh übrigens mal nach, Watson, ob

man im Deutschen nicht sagt «ein
Schild»» hier steht nämlich
komischerweise «einen Schild») der also
ein Schild aushängt mit der Inschrift:
Von mir werden die und nur die rasiert,

die sich nicht selbst rasieren.

Rasiert sich nun der Friseur selbst,
so darf er sich nicht selbst rasieren.
Rasiert er sich aber nicht selbst, so
muss er sich selbst rasieren. Soweit
der «Nebelspalter». Das stimmt aber
nicht. Denn wenn er sich nicht selbst
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sind durch Scharfsinn zu ergründen.

Die vier Worte ergeben einen Satz,
dessen Erfüllung wir alle ersehnen.

Im übrigen bedeuten:
wagrecht:

1 Fürst in Abessinien.
2 Kühe weiden darauf.
3
4 man macht Ziegel draus.
5 die Piraten leben davon.
6 hinten auf Wechseln wird's vermerkt.
7 was sich feine Leute für ihre Säuglinge

halten.
8 was ist Bernh. Shaw für ein Landsmann?
9 Ort in der Schweiz, bekannt durch sein

Mineralwasser.
10 Mann, der gehorchen muss.
11 englischer Titel.
12 blind schadet er nur.
13 etwas, dessen steuern besteuert wird.
14 Latte am Fass.
15 im Sommer ist er kalt und im Winter

ist er warm.
16
17 bei Bootfahrten nicht zu vergessen.
18
19 wo man nicht drin bohren soll.
20 Stadt am Jura.
21 Holz wird damit gestrichen.
22 wo die alten Witze hingehören,
23
24 die Tierwelt ordnet man nach Rasse

und
25 berückender weiblicher Vorname.

senkrecht:
26 hohl genäht ist es eine Zierde.

6 wem der Mann No. 10 wagrecht gehorchen

muss.
27 ähnlich wie «komplett».

3 Folge von gleichen Dingen.
28 Jeder Gesangsverein bildet einen.
14 was die Hunde nicht auf das Trottoir

machen sollten.
1 prima zum schwarzen Kaffee.

29 verkaufte sein Erstgeburtsrecht um ein
Linsengericht.
war früher Bezeichnung für jede Art
Handelsware, heute eher abschätzig
gebraucht.

was Sherlock Holmes interessiert.
Semite.

33 etwas am Auge.
34 was Sherlock Holmes verfolgt.

9 was man bei Rockefeller gern sein möchte.
22 Vorname einer berühmten Schauspielerin

der Stummfilmzeit.
35 Zimmer, das so gross ist, dass es schon

kein Zimmer mehr ist.
36 sogenannte Hülsenfrucht.
37 beim zusammenzählen kriegt man's.
38 schweizerischer National-Triller.
39 Erbauer des höchsten Turmes in Europa.
40 sehr viel Wasser.

i und j gleich geschrieben

30

31

32

Lösung des Kreuzworträtsels No. 44.
Zu ergründen waren die Worte «Technik» und «Kultur». 17 richtige Lösungen gingen

ein. Die Namen der Löser sind für die nächsten Nationalratswahlen vorgemerkt worden.
Das Rätsel: Nur für Detektivgelreite
hat noch keiner rausgebracht. Auflösung in der nächsten Nummer.

rasiert, so besteht gar kein Grund
dazu, dass er sich selbst rasiert, denn
er kündet ja nur an, dass er nur
diejenigen rasieren werde, die sich
nicht selbst rasieren, nicht aber, dass

er alle diejenigen rasieren muss.

Sagtest du was von Kognac, Watson?
Nicht? Na also! Im übrigen wird es
das beste sein, wenn sich der Friseur
überhaupt nicht rasiert, bis sein Bart
so lang geworden ist wie derjenige
des Kreters, der keiner ist.» Kali
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